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Bei dieser Zeichnung bzw. Ausarbeitung handelt es sich um geistiges Eigentum des Planer, welches somit
gesetzlich geschützt ist. Jegliche Vervielfältigung, Veröffentlichung, Überarbeitung, Benutzung oder Weitergabe
an Dritte in Verbindung mit einem anderen Projekt oder einer anderen Arbeit, bedarf der ausdrücklichen
schriftlichen Zustimmung des Planers.

Die ausführende Firma akzeptiert  bei Planübergabe die am Plan dargestellten Konstruktionen, Ausführungsarten
und Anordnungen, wobei geschriebene Planmaße gegenüber gezeichneten Dimensionen unbedingten Vorrang
haben. Weiters verpflichten sich Auftragnehmer und Bauleitung alle Maße und Leistungen anderer Firmen im
Zusammenhang mit ihrer Arbeit vor Arbeitsbeginn auf der Baustelle gewissenhaft zu kontrollieren, um eine
ordnungsgemäße Ausführung zu gewährleisten.

Abweichungen von dargestellten Inhalten oder schriftlichen Vereinbarungen sind mit dem Planer sowie der
Bauleitung vor Bauausführung umgehend schriftlich mitzuteilen.

Dieser Plan ist vom Ausführenden mit den Plänen des Statikers und denen der Sonderplaner (HKLS, Elektro,
Brandschutz usw. ) auf Übereinstimmungen und Vollständigkeit zu überprüfen! Etwaige Maßfehler und
Unklarheiten sind dem Planverfasser sofort schriftlich mitzuteilen und abzuklären!

Die Naturmaße sind zu nehmen und die Koten zu prüfen!

Höchster Grundwasserstand:
Höhenfestpunkt:

Schmutzwasser

Wasser

Regenwasser

Heizung

Strom

Gas

Fernwärme

Medien

WDB Wanddurchbruch
DDB Deckendurchbruch
FBD Fussbodendurchbruch
FDD Fundamentdurchbruch
WS Wandschlitz senkrecht
WW Wandschlitz waagrecht
WA Wandaussparung
DA Deckenaussparung
DS Deckenschlitz
FBA Fussbodenaussparung
FBS Fussbodenschlitz
FDA Fundamentaussparung
FDS Fundamentschlitz
KB Kernbohrung
RBL Rohbaulichte
AL Architekturlichte
STL Stocklichte
GL Glaslichte
STAM Stockaußenmaß
EI-xx Feuerwiderstandsklasse
OK Oberkante
UK Unterkante
DOK Deckenoberkante
DUK Deckenunterkante
FBOK Fussbodenoberkante
FDUK Fundamentunterkante
FDOK Fundamentoberkante
STUK Sturzunterkante
STH Sturzhöhe
FPF fertige Parapethöhe
L Lüftungsschacht
PT Putztürchen
KT Kehrtürchen
ABL Abluft
ZUL Zuluft
VSG Verbund-Sicherheitsglas
ESG Einscheiben-Sicherheitsglas
DBA Druckbelüftungsanlage
DES Druckentlastungsschacht
BÖ Belüftungsöffnung
ÜÖ Überströmöffnung
AÖ Abströmöffnung mit
 Überdruckentlastungsorgan
BSK Brandschutzklappe

OK Fertigbau

OK Rohbau
UK Rohbau

UK Fertigbau

Wanddurchbruch

Deckendurchbruch
Bodenschlitz
Bodendurchbruch

± 0,00 Höhenangabe einer
waagrechten Fläche
Höhenangabe eines Punktes in
einem Bauwerk - Fertigmaß

Höhenangabe eines Punktes in
einem Bauwerk - Rohbaumaß
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Holz (allgemein)

Dämmstoff (weich)
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Bestand

Erdmaterial (allgemein)

Putz neu/Tonplatten
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BEIDSEITIG TEMPORÄRE
HOCHWASSERSCHUTZELEMENTE
min. 1,0m über GOK - SIEHE DETAIL 1

FERTIGPARAPETE +1,05m
über OK Aussenniveau
Hochwasserschutz

GRUNDGRENZE

GRUNDGRENZE

Parapet wird mit HLZ 38cm ausgemauert
Neue STUK mittels gedübelter und
geklebter
Heraklithplatte hergestellt!

DW Ø 150
WS 40/15
UK-0,50,OK=+2,70

Neue STUK =+2,60
Stahlträger lt Statik Abbruch Parapet - wird mit

HLZ 17cm ausgemauert bis
best. STUK=+2,12

STUK =Bestand

Zwischenwand parallel
zur Vorderkante
Mittelwand/Vorsatzschale

Untermauerung bis auf UK
Stiegenlaufplatte

A=Aufstandsbogen

Dämmung

A
WS 15/15
UK=-0,60,OK=DUK

A

A

Umrisslinie entspricht der rohen Betonunterkante!
Fertige Putzunterkante entsprechen den fertig verputzten

anschließenden Mauerkanten!!

E-Verteiler
Typ D (B=102cm)

GRUNDGRENZE

GRUNDGRENZE

SCHALTKASTEN
BESTAND

SCHALTKASTEN NEU
POSITION UND ABMESSUNGEN
LT. E-PLANUNG

BSP 10cm

Entlüftung Brunnenschacht
Ø 70, 2% Gefälle Richtung Brunnen

MOBILE HOCHWASSERSCHUTZWAND
OK = OK STB-WAND = HQ 100 = -0,08 = 510,32ü.A.

VK STB-WAND
OK = -0,01

GRUNDGRENZE

EINFRIEDUNG
OK = -0,49

EINFRIEDUNG
OK = -0,82

GITTERROST AUF
EINKORNBETON
AUFGESTÄNDERT

BETONPODEST
12cm ABSTAND
ZUM BESTAND

12cm ZIERKIES
AUF EINKORNBETON
DEM STIEGENLAUF
FOLGEND

12cm ZIERKIES
AUF EINKORNBETON
DEM STIEGENLAUF
FOLGEND

Abschluss Granitstöcklpflaster
zum Kiesstreifen mit einer Reihe
bündig gesetzter Granitsteine 50/10/20
(L/B/H Cirkamaße)

Zugang zum Brunnen
mittels belegbaren Hago-
Schachtabdeckungen herstellen

Entwässerung
Betonrahmen

Entwässerung
Betonrahmen

Abgehängte Decke
UK=+2,55

STUK =+2,60
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Vormauerung
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UK=-0,60, OK= DUK
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Massivdecke Stiegenhaus über EG=18,92m2
Decke wird seitlich ca 20cm in die bestehenden
tragenden EG-Innenwände eingeschlitzt.
Bei der neu herzustellenden Aussenwand reicht
das Deckenauflager bis 20cm zur Fassade!
Aussen werden 20cm Vollwärmeschutz eingelegt.
Siehe Detail
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E-Verteiler
Typ D (B=102cm)
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ABST 2
Beton Besenstrich
1,31m²
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HAUSBANK

3 STG 16/32
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ABST 3
Beton Besenstrich
1,31m²

ABST 4
Beton Besenstrich
1,31m²

ABST 1
Beton Besenstrich
1,31m²

RHV
Beton Besenstrich
8,65m²

EF

Wasserpumpe
Schachthöhe
abgesenken!

Gesamter Gartenaufbau wird bis auf -0,50 m
unter die angegebenen neuen Höhen abgetragen.
Im Bereich der Fundamente Abtraghöhe siehe
Detailpan

Rigol Rigol

Gesamter Gartenaufbau wird bis auf -0,50 m
unter die angegebenen neuen Höhen abgetragen.
Im Bereich der Fundamente Abtraghöhe siehe
Detailpan

DW

Fix

05
WC D bhg
Beton geglättet
abg.Decke UK=+2,55
5,98 m2

U: 10,065 m

08
BÜRGERSERVICE
Beton geglättet
abg.Decke UK=+2,55
28,43 m2

U: 23,92 m

03
TECHNIKRAUM
Beton geglättet
abg.Decke UK=+2,55
6,16 m2

U: 10,275 m

07
STIEGENHAUS
Beton geglättet
Rohdecke verputzt
9,96 m2

U: 13,91 m

02
BÜRO 2
Beton geglättet
abg.Decke UK=+2,80
13,73 m2

U: 19,29 m

06
BÜRGERSERVICE
Beton geglättet
abg.Decke UK=+2,55
23,38 m2

U: 24,425 m

04
WC H
Beton geglättet
abg.Decke UK=+2,55
2,36 m2

U: 7,53 m

01
BÜRO 1
Beton geglättet
abg.Decke UK=+2,80
23,76 m2

U: 24,165 m
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RDS
DICHTUNGSEINSATZ

MUFFE DN100, BÜNDIG
ODER TIEFER OK-BETON

GLASSCHOTTER
SANDBETT

GLASSCHÜTTUNG GEBUNDEN

DN150

OK-RB
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FOK

Fertige STUK=+1,90

19
0

2

Fertige STUK minus RPH = Fensterhöhe
STUK=+1,90
190 - 78 = 112 = Stockaussenmaß Fenster
Bei neu auszubrechenden Fenstern ist die
RSTUK 2cm höher herzustellen ( bei 2cm Putzstärke!)

AZ

Naturmaße nehmen!!
Fenstermaße sind Stockaussenmaße!

Abtragen des gesamten Fußbodens im EG
im Hauptgebäude bis auf OK= -0,65 !

Abtragen aller bestehenden
abgehängten Decken.

Alle Putzfaschen werden bündig mit dem
bestehendem Aussenputz abgeschlagen,
die gesamten Fassadenflächen werden mittels
Hochdruckreiniger gesäubert und anschließend
folgendes System der Fa. Baumit ( oder nach Prüfung
ein vergleichbares System )aufgebracht:
- Baumit MultiWhite /RenovierSpachtel W
  (waagrecht aufgezahnt)
- Baumit Textilglasgitter
- Baumit PremiumPrimer
- Baumit Fascina EST 02 oder 03 geglättet
- Baumit StarColor eingefärbt in Baumit life
  Farbnummer 09 - 02

Abtragen aller bestehenden Fenster und
Türstöcke.

Sämtliche Deckenträme sowie Dippelbäume im
Auflagerbereich auf Standfestigkeit überprüfen und
ggf nach Absprache mit der örtl. Bauleitung
auswechseln.

Höhenmaße in Klammer gesetzt beziehen sich auf
die jeweilige FOK des Geschosses!

DETAIL AUFSTANDSBOGEN   M=1:10

DETAIL FENSTERGRÖSSEN   M=1:20

19.10.2022

FUSSBODENAUFBAU
RAUMNUMMER 01-08
HEIZBETON GEGLÄTTET
FOLIE
SCHAUMGLASSCHÜTTUNG GEB.
FOLIE
UNTERBETON
ROLLIERUNG/GLASSCHOTTER

Für alle Wohnungstrennwände / Türen gilt laut
OIB RL 5 DnT,w min=55/50[dB]

16,0cm

10,0cm

15,0cm
   25,0cm

Massivdecke Stiegenhaus über EG
Perspektive

 M=1:50

001 19.09.2022 Kürzung Zugang Büros auf der Hofseite, Tür RHV verschobenA

E

002 06.10.2022 Änderung Wandnische Technikraum EGB
003 16.10.2022 Kamin im Büro 1, RHV-Hütte ohne DachvorsprungC
004 19.10.2022 Kamin EG PutznischeD
005 01.02.2023 Raumstempel Umfang ergänztE
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